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10.06.2021 

Antrag gemäß § 14 GOKT zur Sitzung des Kreistags am 

14.07.2021 

 

Förderprogramm des Kreises für den ländlichen Raum 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Kreistag fordert den Kreissauschuss auf, ein Förderprogramm für den ländlichen Raum 

aufzulegen. Zu diesem Zweck soll zügig ein entsprechender Programmentwurf mit mindestens 

folgenden Inhalten erarbeitet und zur Beratung und Beschlussfassung dem Kreistag vorgelegt 

werden:   

 

 Die Zielsetzung der Förderung umfasst vorrangig Klimaschutz- und 

Klimaanpassungsmaßnahmen sowie Maßnahmen zur klimaneutralen Verbesserung der 

Mobilität. Gefördert werden können auch die Schaffung bezahlbaren Wohnraums und von 

Räumen für neue, mobile Arbeitsformen (CoWorkingSpaces) in den Ortskernen sowie 

Investitionen in Sport- und Kulturstätten.  

 Der zu fördernde ‚ländliche Raum‘ im Wetteraukreis wird definiert, d.h. welche 

Kommunen, Ortsteile und Gemarkungen gehören mit welcher Begründung dazu und 

welche nicht. 

 Jährlich wird dem zuständigen Ausschuss über den Stand der Bewilligungen und die 

erreichten Ziele berichtet. 

 

Grundstock der Finanzierung des Förderprogramms ist die Ausschüttung der Sparkasse 

Oberhessen an den Kreis. Ein Mindestbudget wird aber durch Haushaltsmittel des Kreises 

gesichert. 
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 Ziel unseres Antrages ist, die angedachte Förderung zügig anzuschieben und sie transparent und 

partizipativ zu gestalten. Die Absicherung eines Mindestbudgets durch Haushaltsmittel des Kreises 

schaffen Verlässlichkeit für Antragsteller:innen. Zudem soll sie mit übergeordneten Themen, vor 

allem dem Schutz des Klimas, verbunden werden.  

 

Für die Fraktion 

        
Isil Yönter      Michael Rückl 

        

 

  

 


